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	· Zubereitung ist als gefährlich eingestuft im Sinne der Richtlinie 1999/45/EG
· Verursacht schwere Verätzungen
· Nicht in Gewässer, Abwasser oder Erdreich gelangen lassen!
	


	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	Handschutz:
 Schutzhandschuhe säurebeständig benutzen (EN 374)
Augenschutz:     Schutzbrille dichtschließend  mit Seitenschildern tragen (EN 374)
Körperschutz:    Säurebeständige Schutzkleidung (EN 368/9)
Verhaltensregeln: Unter Verschluss aufbewahren!

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Beschmutzte Kleidung sofort wechseln. Berührung mit Augen und Haut vermeiden. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.
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	VERHALTEN IM GEFAHRFALL – Notruf 112

	
	Im Brandfall:  Explosion- und Brandgase nicht einatmen.  Im Brandfall können sich bilden:

                        Kohlenoxide, ätzende Dämpfe, giftige Gase, Geeignete Löschmittel: Kohlendioxid, Schaum, 
                        Löschpulver
Auslaufen:     Verschüttetes Gut mit saugfähigem Material (z.B. geeignetem Chemikalien-

                        binder) auf​nehmen und in verschließbare Behälter füllen. Löschwasser entsprechend
                        den behördlichen Vorschriften entsorgen
Sonstiges:     Unbeteiligte warnen!         Vorgesetzten informieren!        Unfalltelefon:  112

	ERSTE HILFE – Notruf 112
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Ersthelfer:
Herr/
Frau



	Einatmen: Person aus Gefahrenbereich entfernen und Frischluft zuführen.

Bei Bewusstlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und ärztliche Rat einholen
Augenkontakt:
Gründlich mehrere Min. mit viel Wasser spülen, sofort Arzt rufen, Datenblatt bereithalten. Gefahr ernster Augenschäden
Hautkontakt: Gründlich mit Wasser spülen, verunreinigte, getränkte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen, bei Hautreizung (Rötung etc.), Arzt konsultieren.

Verschlucken:  Wasser trinken  lassen (maximal 2 Trinkgläser), kein Erbrechen auslösen (Perforationsgefahr), sofort Arzt hinzuziehen. Keine Neutralisationsversuche.

Allg. Hinweise:
Bei Symptomen, die auf Einwirkung des Mittels zurückzuführen sind, Arzt aufsuchen. Etikett dem Arzt vorlegen.

	SACHGERECHTE ENTSORGUNG
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	Abfallschlüssel- Nr. EG: 

20 01 29 Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten 

07 06 01 Wässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen
200139 Kunststoffe
Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Fußboden und verunrei​nigte Gegenstände vorsichtig säubern. Präparatreste sowie verschüttete aufgenommene Stoffe in gekennzeichneten Gefäßen sammeln und bei der zuständigen Entsorgungsstelle abgeben.
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